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Herren Bezirksliga

TTC Altdorf : SF Goldscheuer 
Sonntag, 14.11.2021, 14:00 Uhr

Remis zwischen dem TTC Altdorf und der SF Goldscheuer

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TTC Altdorf am vergangenen Sonntag im 6. Saisonspiel auf
die SF Goldscheuer. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8
einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Haas / Krämer, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bührer / Beck hatten gegen Bohleber / Kücük bei ihrem 3:0 keine
Probleme. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Haas / Krämer mussten Breinich / Bührer Tribut
zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Keinen Zähler beisteuern konnten Hellmich / Hilss
im Spiel gegen Vetter / Fehrenbach, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Andreas
Bührer nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Patrick Krämer. Einen Punkt für das Team vor Augen
gab Marco Hellmich bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Oliver Haas noch
ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Andreas Breinich
sein 3:2 gegen Heiko Vetter feiern konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Breinich mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Ernüchtert über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Bohleber war indes Jochen Bührer, obwohl er alles
gegeben hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bohleber endete. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Ralf Beck und Torsten
Fehrenbach, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Fehrenbach zu Ende ging. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Deniz Kücük zunächst nicht gut aus, so gewann Bertold Hilss im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Zwar brachte Oliver Haas Andreas Bührer phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Andreas Bührer mit 3:1 durch. Das Einzel zwischen Marco Hellmich und Patrick
Krämer endete hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Andreas Breinich
war im Einzel gegen Michael Bohleber nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Jochen Bührer gelang es Heiko Vetter zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Ralf Beck war in der Partie gegen Deniz Kücük nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ohne Satzgewinn für Bertold Hilss verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Torsten Fehrenbach. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Bührer / Beck ihren Gegnern
Haas / Krämer letztlich beim 9:11, 8:11, 12:10, 5:11 nicht gefährlich sein. Dieser Doppelerfolg rettete
das Unentschieden ins Ziel.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTC Altdorf in der Saison nun 5 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.11.2021 gegen den
TTC Berghaupten an. Für die SF Goldscheuer steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Rust am 20.11.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 9:3 geht.

 Statistik:
 TTC Altdorf

Doppel: Bührer / Beck 1:1, Breinich / Bührer 0:1, Hellmich / Hilss 0:1 
Einzel: A. Bührer 2:0, M. Hellmich 0:2, A. Breinich 2:0, J. Bührer 1:1, R. Beck 1:1, B. Hilss 1:1 

 SF Goldscheuer
Doppel: Haas / Krämer 2:0, Bohleber / Kücük 0:1, Vetter / Fehrenbach 1:0 
Einzel: O. Haas 1:1, P. Krämer 1:1, M. Bohleber 1:1, H. Vetter 0:2, D. Kücük 0:2, T. Fehrenbach 2:0


